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Fahrerflucht nach Unfall an Eickener Str.
– Feuerwehr im Einsatz

In Mönchengladbach rammt ein Autofahrer ein
Feuerwehrfahrzeug und flüchtet. Polizei ermittelt nach

Unfall an der Eickener Str.

Am Mittwoch, dem 28. August, ereignete sich ein
bemerkenswerter Vorfall in Mönchengladbach, als ein Autofahrer
an der Kreuzung Eickener Str./Künkelstraße mit einem
Feuerwehrauto zusammenstieß und sich anschließend vom
Unfallort entfernte. Um 15 Uhr kam es zu dieser Kollision, die die
Einsatzkräfte der Feuerwehr vor eine unerwartete
Herausforderung stellte.

Das Feuerwehrauto, ein Hilfeleistungslöschfahrzeug, war auf
dem Weg zu einem dringenden Einsatz, bei dem an der
Alsstraße Gas ausgetreten war. Der Zusammenstoß zwang die
Feuerwehr dazu, ihren Einsatz abzugeben, während die
Feuerwehrwache II einspringen musste. Es ist schwer
nachvollziehbar, wie ein Verkehrsteilnehmer in einer solchen
Situation nicht die nötige Sensibilität zeigt, doch das ist es, was
an diesem Tag geschah.

Flucht des Autofahrers

Der Fahrer des Pkw entfernte sich nach der Kollision schnell von
der Unfallstelle, was die Situation noch komplizierter machte.
Glücklicherweise konnte das Kennzeichen des flüchtigen
Fahrzeugs abgelesen werden, und die Polizei war in der Lage,
die Identität des Fahrzeughalters zu ermitteln. Später meldete
der Unfallverursacher die Kollision selbst, was Fragen aufwirft.



Wie kann jemand an einem solchen Vorfall beteiligt sein und
dann impulsiv fliehen, nur um sich später zu melden?

Ob der Autofahrer letztendlich für den Zusammenstoß
verantwortlich ist, bleibt vorerst unklar, da die Ermittlungen zu
den genauen Umständen des Vorfalls noch im Gange sind. Für
die Feuerwehr gab es glücklicherweise keine Verletzten bei
dieser Kollision, was als positives Ergebnis in diesem
bedauerlichen Ereignis betrachtet werden kann. Dennoch bleibt
der Vorfall ein klarer Hinweis auf die Gefahren, die im
Straßenverkehr lauern, insbesondere wenn es um den Schutz
von Einsatzkräften geht, die im besten Interesse der
Gemeindebürger handeln.

Während die Kreuzung nach dem Vorfall teilweise abgesperrt
wurde, um weitere Gefahren zu vermeiden und den polizeilichen
Ermittlungen nachzukommen, zeigt dieser Vorfall auch die
Notwendigkeit, das Bewusstsein für die Risiken im
Straßenverkehr zu schärfen. Die Feuerwehr, die für Hilfe und
Schutz steht, sollte nicht zusätzlich durch unüberlegte Aktionen
im Verkehr gefährdet werden.
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